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• Gartenbau

• Landwirtschaft (Gründüngung)

• sehr gute Keimfähigkeit, frühe 

Geschlechtsreife, Vermehrung über 

Bodenausläufer → hohe 

Reproduktionsfähigkeit

• Weidetiere, Fahrzeuge → Fern-

ausbreitung

• dichte Bestände beanspruchen 

Raum und Licht → Reduzierung 

der Artenvielfalt

• Bindung von Luftstickstoff, 

Eutrophierung → Beeinflussung 

der Nährstoffdynamik, des 

Bodenchemismus und der 

Vegetationsstrukturen

• Gefährdung naturschutzfachlich 

wertvoller Lebensräume

• Landwirtschaft: Herabsetzung der 

Heuqualität (jedoch eventuell 

Bodenverbesserung)
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ls • Klimawandel fördert diese Art; 

kommt mit Trockenheit gut 

zurecht

• derzeit sind ca. 50% aller 

Habitate geeignet, zukünftig fast 

100%

• nicht in Unionsliste → keine 

gesetzliche Grundlage

• vom BfN als invasiv eingestuft → 

Umsetzung obliegt Bundesländern

• Handelsverzicht

• Verhindern des Ausbringens bzw. der 

Verbreitung in der Nähe gefährdeter 

Biotope

(Lupinus polyphyllus)

Quelle: https://karten.deutschlandflora.de/map.phtml
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